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PLEISTOZÄNE KARBONATSATURATIONS·ZYKLEN IM WESTLICHEN PAZIFIK 

J. Grötsch, G. Wu, Erlangen & W. Berger, San Diego 

Erhaltungs-Indizes von pleistozänen Tiefseekarbonaten 
sind, mitHilfe von GEOSECS-Messungen in der Wasser
säule, gegen die Karbonatsättigung kalibriert. Der daraus 
entstehende objektive Index, der" Apparent Saturation Le
vel" (ASL), erlaubt erstmals einen Vergleich von unter
schiedlichen Datensätzen aus verschiedenen Regionen. 

Die Spektralanalyse von Daten des Gravitationsker
nes V28-238(0ntong-Java -Plateau, westlicher äquatoria
ler Pazifi.k) zeigt eine deutliche Reaktion des ASL im Be
reich des 100 kyr- und des 23 kyr- Milankovitch-Orbital
zyklus. Des weiteren kann man eine beständige Zeitverzö-

gerung des ASL von etwa 14 kyr in bezug auf das d180-Sig
nal beobachten. 

Es besteht eine sehr gute Übereinstimmung zwi
schen den Erhaltungszuständen im Paziftk (V28-238) und 
im Indischen Ozean (V34-53) für die letzten 800 kyr. Da
bei lassen sich in ersterem leicht höhere Amplituden der 
ASL Änderungen nachweisen. 

Nach unseren Berechnungen hat im westlichen Pa
zifi.k die Karbonat-Lysokline (Saturation= 1.0) in den letz
ten 1 Million Jahren im Bereich+/- 750 m fluktuiert. 
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